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Modellschreinerei & Gussputzerei

2.OG

1.OG

EG

1.OG

Erläuterungen der geplanten Nutzungen im Gebäude der ehemaligen
Modellschreinerei und Gussputzerei
   

VHS

• 1. OG: Errichtung von VHS-Werkstätten 
    (ca. 507 qm) geplant
• 2. OG: Schaffung von Seminarräume auf einer 
    Fläche von (ca. 935 qm)   

Stadtarchiv

• für das Stadtarchiv werden Flächen im EG und 1. 
OG angeboten

• Insgesamt ca. 528 qm Fläche
Makerspace

• Makerspace im EG und 2. OG auf ca. 489 m²
• Ort für traditionelle und moderne Techniken
• Projektbereiche: Ideenschmiede, offene Werk-

statt mit Fablab, XR-Labor
• Zusammenarbeit mit Bildungspartner

1. Ideenschmiede
• Innovative Konzepte und moderne Technik für 

Schüler, Lehrer und Entscheidungsträger
• Schwerpunkt auf 21-century-skills

2. Offene Werkstatt mit Fablab
• Kooperation mit Kreishandwerkskammer und IHK
• Kreatives und kollaboratives Arbeiten
• Verfügbar für die gesamte Bürgerschaft

3.  XR-Labor
• Virtuelle Lehr-Lern-Räume für Aus- und 
    Weiterbildung
• 24/7 asynchrone Übungs- und Trainingsstunden 
   möglich

• Zusammenarbeit mit Wirtschaftspartnern und 
Vernetzung mit Makerspace

Schafferei

• Verein „Schafferei, offene Werkstatt Göppingen 
e.V.“ soll integriert werden

• Fläche im Erdgeschoss beträgt ca. 310 qm
• Offene Werkstatt als idealer Ort zur handwerkli-

chen Umsetzung eigener Ideen
• Möglichkeit des Lernens alter und 
    neuer Techniken
• Austausch mit anderen Menschen
• Förderung eines ressourcenschonenden Lebens
• Bereiche für Holz, Metall, Textil, Kunst, FabLab, 

Elektronik, Coden und Basteln vorgesehen  

Technikforum/Ausstellung

• Ehemalige Gussputzerei als 
    Ausstellungsfläche
• Fläche im Erdgeschoss: ca. 708 qm

Ateliers

• Ateliers der Kunst und Kultur im 1OG auf einer 
Fläche von ca. 245 qm

Co-Working-Space

• innerhalb des 1. OG sollen ca. 174 qm für die 
Wirtschaftsförderung bereitgestellt werden  
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Quelle: Eigene Darstellung 


